
• 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

der Abgeordneten Matthias Strolz, Michael Bernhard, Kolleginnen und Kolle­
gen 

betreffend Ermöglichung eines verbindlichen bundesweit einheitlichen Quali­
tätsrahmens für elementarpädagogische Einrichtungen 

eingebracht im Zuge der Debatte über den Bericht des Finanzausschusses 
über die Regierungsvorlage (1663 d.B.): Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG 
über die Erprobung des Bildungskompasses im Land Oberösterreich im Kin­
dergartenjahr 2017/18 (1731 d.B.) - TOP 7 

Die Vorhaben im Elementarpädagogik-Bereich, die noch im November 2015 ange­
kündigt wurden, konnte bisher kaum umgesetzt werden. Die Regierung hinkt hier 
dem eigenen Zeitplan hinterher, obwohl im Vortrag an den Ministerrat vom 17.11.15 
zu lesen ist: "Der Kindergarten ist die erste Bildungseinrichtung, in der die wesentli­
chen Grundlagen für die Entwicklung der Kinder gelegt werden. Potential-, Bega­
bungs- und Sprachförderung beginnen schon dort. Das Fundament für den weiteren 
Bildungsweg der Kinder wird gebaut. Dafür braucht es gute Rahmenbedingungen 
und gut ausgebildete und engagierte Pädagoginnen und Pädagogen.W" 

Auch im Rahmen der aktuellen Bildungsreform findet die Elementarpädagogik kaum 
Berücksichtigung, obwohl die Entwicklung eines verbindlichen bundesweit einheitli­
chen Qualitätsrahmens in Abstimmung mit den Ländern bereits bis Ende 2016 pas­
sieren hätte sollen. Diese Verzögerungen sind nicht mehr länger hinzunehmen. Wir 
brauchen endlich verlässliche Qualität statt Länder-Willkür und planlosen Wildwuchs 
(vgl. zuletzt die Skandale in Wiener Kindergärten). Dafür brauchen wir klare und ös­
terreichweit einheitliche Qualitätsstandards, die gemeinsam im Parlament beschlos­
sen werden. Diese Standards müssen sich an den Bedürfnissen der verschiedenen 
Altersgruppen orientieren. Denn: Je jünger ein Kind ist, umso kleiner müssen Gruppe 
und Betreuungsschlüssel sein. In einem ersten Schritt wäre also - wie seit Jahren 
von der Regierung angekündigt - ein verbindlicher bundesweit einheitlicher Quali­
tätsrahmen zu etablieren. 

W Bildungsreformkommission: Vortrag an den Ministerrat 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

"Die Bundesregierung und insbesondere die Bundesministerin für BildUng wird auf­
gefordert, dafür Sorge zu tragen, dass wenigsten folgende Forderung aus dem Vor­
trag des Ministerrats vom 17.11.15 hinsichtlich der Elementarpädagogik noch zeitge­
recht umgesetzt wird: 
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• 

.. 

• Bundesweit einheitliche Mindest-Qualitätsstandards werden gemeinsam zwi­
schen Bund und Ländern bis Ende 2017 erarbeitet, beschlossen und in einem 
Stufenplan bis 2025 umgesetzt.g]" 

g] Bildungsreformkommission: Vortrag an den Ministerrat. Jahreszahl von 2016 auf 
2017 adaptiert, da Frist bereits abgelaufen . 
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